
m 4 h S 4 4 4 3 e e e e e ee e e e e e e eF J E e e a F e a e e ez r e e e2 Beilagezu Nr 268des GeneralAnzeiger

T O

JSCTCTT 2
Errichtung einer

Grundriß vom Hanptgeſchoß
a Haupteingang

d Reſtaurationsräume

e Friſeurladen

d Veſtibül

e Kaſſe
f Waſchraum
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t Keſſelhaus

Eine im December vorigen Jahres im Reichshof einberufene Ver
ſammlung hatte die Errichtung eines Schwimmbades mit Sommer und
Winterbetrieb nach dem Beiſpiel anderer Städte als ein allſeitig em
pfundenes Bedürfniß für unſere aufſtrebende Stadt anerkannt und einen
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außerdem ſollen beſonders billige Preiſe für Schüler gewährt werden um
das vielfach eingeführte klaſſenweiſe Baden zu ermöglichen

Es iſt anzunehmen daß die Anlage dem vorläufigen Bedürfniß
auch ohne die Frauenſchwimmhalle und das Römiſchiriſche Bad genügen

Jn nachſtehender Tabelle finden Sie die jährlichen Beſuchsziffern der
Schwimmhalle von 19 Städten angegeben von denen 10 gleichzeitig
Flußbäder haben die übrigen nicht

a Mit Flußbädern d Ohne FlußbäderAusſchuß beauftragt die Errichtung einer ſolchen Anſtalt auf gemein tornütiger Grundlage vorzubereiten s a die n en enden Abtheilungen ſoll daher einer ſpäteren Einwohnerzahl Bäderzahl Einwohnerzahl Bäderzaht
Am 19 d Mts wird nun der Ausſchuß in einer öffentlichen Ver rweirerteng vor eha ten h Bremen 130 000 275 000 Crefeld 106 000 195 000

ſammlung über ſeine ſeitherige Thätigkeit eingehenden Bericht erſtatten Die Koſten für die n n der Anſtalt ſtellen ſich nach Düſſeldorf 160 000 262000 Stuttgart 140 000 340 000
und gleichzeitig zur Gründung einer Geſellſchaft mit beſchränkter ſeiner überſchlägigen Ermittelung einſchließlich Grunderwerb auf etwa Elberfeld 130000 314000 Zittau 25000 62000
Haftung auffordern welche die Errichtung eines Hallenſchwimmbades 450 000 Mk Lennep 10000 26 000 Gladbach 51000 122000

ſich r Aufgabe ſtellt Dieſe Summe ſoll nach den Vorſchlägen des Ausſchuſſes aufgebracht Oldenburg 25 000 45 000 Münſter 52000 108000
ieſe Zeilen bezwecken die Vorſchläge welche der Ausſchuß der er werden Heilbronn 31000 148000 Karlsruhe 75 000 95 000

wähnten Verſammlung unterbreiten wird ſowie die Erwägungen welche 1 Durch eine zu gründende Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung mit Hildesheim 34 000 55 000 Dortmund 95 000 248000
ihn dabei leiteten vor der Oeffentlichkeit einſtweilen kurz darzulegen einem Stammkapital von 150000 Mk Offenbach a M 35000 101000 Barmen 125 000 192000

Die erſte Frage welche den Ausſchuß ſehr eingehend beſchäftigte war die 2 Durch eine aufzunehmende Hypothek im Betrage van 200000 Mk Hagen i W 39 000 99 000 Paderborn 19000 57 000
Wahl eines geeigneten Grundſtückes für das zu errichtende Bad angeſtellte 3 Durch Ausgabe von Badeberechtigungsſcheinen im Geſammtbetrag Osnabrück 40 000 51000 Summa 688 000 141909005
Ermittelungen und Vergleiche mit anderen bereits ausgeſührten Schwimm von 100000 Mk Summa 7957000 7975705 d h auf 100 Einwohner pro Jahrbädern ergaben als Mindeſtgröße etwa 2500 Quadratmeter für ein ſolches Dieſen auf je 100 Mk lautenden Badeberechtigungsſcheinen welche ſich

d h auf 100 Einwohner p Jahr durch durchſchnittlich 207 verabreichteGrundſtück Man war ſich ferner darüber einig daß dasſelbe möglichſt an anderen Orten wie z B Stuttgart vorzüglich bewährt haben wird a Ah u rnahe dem Mittelpunkt der Stadt an verkehrsreicher Stelle gelegen eine Verzinſung von fünf Procent garantirt die Zinſen werden indeſſen ſchnittlich 217 verabreichte Bäder Bäder
ſein müſſe nicht in Baar ausgezahlt ſondern es werden Bäder für den Betrag der Es ergiebt ſich alſo hieraus daß der Beſuch der Schwimmhallen in

Es waren etwa 10 verſchiedene Grundſtücke für das Schwimmbad in ſelben verabfolgt Da ein Jahresabonnement in der Schwimmhalle etwa Städten mit Flußbädern um etwa 10 Proz ſtärker iſt als in Städten
Vorſchlag gebracht keines derſelben genügte jedoch nach Anſicht des Aus 25 Mk koſten wird würde alſo dem Jnhaber von fünf ſolcher Bade ohne Flußbäder Das erſt ſeit 1893 eröffnete ſtädtiſche Hallen
ſchuſſes den oben angegebenen Bedingungen Der Ausſchuß ſtellte ſich berechtigungsſcheine die dauernde freie Benutzung der Schwimmhalle zu j ſchwimmbad zu Heilbronn hat ſogar eine Jahresfrequenz von
daher zur Auſgabe nach anderen geeigneten Grundſtücken Umſchau zu ſtehen 475 Prozent der Einwohnerzahl nachzuweiſen es iſt dies die höchſtehalten auch ohne Rückſicht auf bereits beſtehende Angebote Der zu gründenden Geſellſchaft ſoll nachſtehender von Herrn Rechts aller deutſchen Städte obwohl der Neckar im Sommer Bade und

Als am meiſten geeignet wurde allſeitig das Grundſtück der Stadt anwalt Dr Schulze verfaßte Geſellſchaftsvertrag zu Grunde gelegt werden Schwimmgelegenheit genug bietet
ärtnerei welches am Treffpunkt der Schimmelſtraße mit der Großen S 1 Unter der Firma Halleſches Schwimmbad Geſellſchaft mit Dieſe auffallende Erſcheinung erklärt ſich dadurch daß in den an

Steinſtraße gelegen iſt bezeichnet Vorausſetzung iſt hierbei natürlich daß beſchränkter Haftung wird zu Halle a S eine Geſellſchaft mit beſchränkter Flüſſen gelegenen Städten ein größerer Theil der Bevölkerung an das
die ſtädtiſchen Behörden zu einem Verkauf des fraglichen Grundſtückes für J Haftung errichtet Dieſelbe beſteht aus folgenden Geſellſchaftern Baden gewöhnt iſt und ſomit eine wichtige Vorbedingung für die Benutzung
den vorliegenden Zweck an die zu gründende Geſellſchaft geneigt ſein S 2 Der Zweck der Geſellſchaft iſt die Anlage und der Betrieb einer ſolcher Anſtalten aufweiſt
werden Wenn dieſe Frage auch zur Zeit noch offen gelaſſen werden muß
ſo ſoll im Folgenden doch dem zu beſprechenden Entwurf dieſer Bauplatz
zu Grunde gelegt werden um an einem beſtehenden Beiſpiel allgemein

Bade und Schwimmanſtalt zu Halle a S auf gemeinnütziger Grundlage
insbeſondere zur Veſchaffung billiger Volks und Schulbäder Die Anſtalt
iſt während des ganzen Jahres geöffnet

Es hat ſich die Erkenntniß in unſeren Tagen immer mehr Bahn ge
brochen daß wir Krankheiten und körperliche Schwächen zumeiſt durch eine
fehlerhafte Lebensweiſe ſelbſt verſchulden es iſt das Verſtändniß erwacht

verſtändlichere Ausführungen geben zu können Es würde leicht angängig S 3 Das Stammkapital der Geſellſchaft beträgt 150 000 Mk für die einfachen Lehren der Geſundheitspflege nach welchen wir durch
ſein den Entwurf auch anderen Grundſtücken entſprechend anzupaſſen wie S 4 Die Stammeinlagen der Geſellſchafter betragen für Herrn N N eine vernünftige Behandlung des Körpers im Stande ſind viele Gefahren
bereits durch mehrere in früheren Verhandlungen vorgelegte Tutwürie
nachgewieſen worden iſt

Dieſes Grundſtück der Stadtgärtnerei hat folgende große Vorzüge
Mit rd 2650 Quadratmeter hierbei iſt angenommen daß das
Haus Schimmelſtraße 3 hinzukommt entſpricht es ziemlich genau
der erforderlichen Größe
Die Lage unfern dem Mittelpunkte der Stadt ſowie der Univerſität
und des Gymnaſiums iſt eine vorzügliche zu nennen
Da es größtentheils aus Hinterland beſteht wird nur in geringem
Maaße die Ausführung koſthieliger Fagçaden erforderlich

Durch die Anfertigung eines vorläufigen Entwurfs hat ſich ferne
herausgeſtellt daß trotz der ſehr unregelmäßigen Form des Grundſtückes
ſich eine vollkommene und durchaus zweckmäßig eingerichtete Anſtalt darauf
erbauen läßt

Bei Aufſtellung dieſes Entwurfs von deſſen Hauptgeſchoß eine Grund
rißzeichnung dieſen Zeilen beigefügt iſt war leitender Geſichtspunkt daß
die Anſtalt in gleicher Weiſe allen Bevölkerungsklaſſen zu
dienen habe daß ſie insbeſondere auch dem dringenden Bedürfniß nach
ganz billigen Bädern für die Arbeiter Rechnung tragen müſſe letzteres
umſomehr als Halle z Zt die einzige größere Stadt Deutſchlands iſt in
der noch nicht für Volksbäder geſorgt iſt

Um den Betrieb überſichtlich zu geſtalten iſt ein K Veſtibül von
etwa 130 qm Grundfläche vorgeſehen in dem ſich die Kaſſe befindet Von
dieſem Veſtibül ſind die ſämmtlichen Hauptabtheilungen des Bades un
mittelbar zugängig es ſind dies die Schwimmhalle für Männer die
Schwimmhalle für Frauen die Einzelbäder für Männer die Einzelbäder
für Frauen und das Römiſch iriſche Bad Die Größe des Schwimm
baſſins für Männer iſt mit 112224 Meter angenommen die des Schwimm
vaſſins für Frauen mit 92017 Meter

Die Anordnung der Auskleidezellen in den Schwimmhallen iſt die jetzt
meiſt übliche mit doppelten Umgängen von welchen der dem Baſſin zu
wächſt geegene nur mit bloßen Füßen betreten werden darf um eine
Verunreinigung des Baſſins möglichſt zu vermeiden

Die Einrichtung des Römiſchiriſchen Bades iſt aus der Zeichnung er
ſichtlich und bedarf keiner beſonderen Erläuterung

Das Keſſelhaus iſt an der nordweſtlichen Seite des Grundſtückes an
genommen mit beſonderem Zugang vom Franzoſenweg aus

Das hier abgebildete Hauptgeſchoß liegt etwa 4 Meter über dem
Trottoir der Schimmelſtraße in dem darunter befindlichen Erdgeſchoß
ind hauptſächlich die billigeren Wannenbäder ferner Volksbrauſebäder und
Bäder zu Heilzwecken vorgeſehen

Die Schwimmbäder werden nach dem Beiſpiel anderer Städte wöchent
lich an beſtimmten Abenden zu dem ermäßigten Preis von höchſtens
10 Pfg à Perſon den weniger Bemittelten zugängig gemacht werden

l

Mk c nicht unter 500 Mk Für den Fall der verzögerten
Einzahlung der Stammeinlage ſind neben den geſetzlichen Verzugszinſen
Konventionalſtrafen in Höhe von 109 der Stammeinlage zu zahlen

8 5 Die Bekanntmachungen der Geſellſchaft erfolgen in den für die
Bekanntmachungen aus dem Handelsregiſter beſtimmten öffentlichen Blättern

8 6 Das Geſchäftsjahr der Geſellſchaft dauert bis zum 31 December
eines jeden Jahres

S 7 Der nach der jährlichen Bilanz ſich ergebende Reingewinn wird
nach Verhältniß der Geſchäftsantheile bis zur Höhe von vier Procent
dieſer Antheile unter die Geſellſchafter vertheilt Weitere Ueberſchüſſe
ſollen zu gemeinnützigen Zwecken verwendet werden

8 8 Die Organe der Geſellſchaft ſind a der Geſchäftsführer b der
Auſſichtsrath c die Verſammlung der Geſellſchafter

s 9 Eine Verſammlung der Geſellſchafter muß alljährlich bis zum
15 März zuſammen berufen werden Die Verſammlung nimmt den
Geſchäfisbericht und den Rechnungsabſchluß entgegen und wählt aus den
Geſellſchaftern den Aufſichtsrath

S 10 Der Auſſichtsrath beſteht aus drei Mitgliedern dieſelben werden
nicht beſoldet Die Wahl gilt für die Dauer eines Jahres bis zur nächſten
ordentlichen Jahresverſammlung

Eine ſehr vorſichtig aufgeſtellte und von den Vorſtänden der Schwimm
anſtalten zu Stuttgart und Magdeburg begutachtete Rentabilitätsberechnung
über welche in der Verſammlung eingehend Bericht erſtattet werden wird
hat ergeben daß eine wenn auch anfänglich nur mäßige Verzinſung desG Feihaſtstapants bei richtigem Betrieb mit Beſtimmtheit zu erwarten

ſei gewährte doch die Stuttgarter Schwimmbadeanſtalt nach ihrer Fertig
ſtellung ſchon im erſten Jahre ihren Aktionären eine Dividende von 3 Proz
obſchon das zu verzinſende Anlagekapital durch die prunkvolle Ausſtattung
ganz außerordentlich hoch iſtVei dieſer Gelegenheit ſei es geſtattet mit einigen Worten der vielfach

verbreiteten falſchen Anſicht entgegenzutreten daß die Rentabilität einer
Schwimmhallenanlage ſich am hieſigen Platz ungünſtig ſtellen müſſe weil
im Sommer Gelegenheit zu Flußbädern gegeben ſei

Wenn man bedenkt daß in unſerem Klima durchſchnittlich nur an
etwa 90 Tagen im Jahr die zum Baden im Freien erforderliche rm
peratur vorhanden iſt und wenn man ferner bedenkt daß ein großer Theilder Geſchäftstreibenden und Arbeiter nicht über die nöthige Zeit verfügt

die meiſt ſehr abgelegenen Flußbäder aufzuſuchen wird man das Unzu
treffende dieſer Anſchauung leicht erkennen Wenn man nun gar die
ſtatiſtiſch feſtgeſtellten Beſuchsziffern von Schwimmhallen die in Städten
mit Flußbädern bereits vorhanden ſind vergleicht mit ſolchen in Städten
ohne Flußbäder ſo findet man die jedenfalls ſehr intereſſante Erſcheinung
daß ein Unterſchied zu Ungunſten der erſteren nicht nur nicht beſteht
ſondern vielmehr meiſt das umgekehrte Verähltniß vorhanden iſt

für unſere Geſundheit abzuwehren uns bis ins Alter hinein friſch und
arbeitsfähig zu erhalten und unſer Leben zu verlängern

Reinhaltung Abhärtung und Kräftigung des Körpers ſind Haupt
forderungen dieſer Lehre Sie können aber durch nichts beſſer erfüllt
werden als durch das Schwimmbad ſagte doch der frühere preußiſche
Kultusminiſter von Goßler im Jahre 1883

Was das Schwimmen anbelangt ſo iſt es in meinen Augen das
Jdeal der Jdeale für die harmoniſche Ausbildung des Körpers Es
giebt keine körperliche Uebung welche einem gut geleiteten Schwimmen
ſich vergleichen laſſen könnte

Die großen Vorzüge die das Schwimmbad vor allen anderen Bade
formen auszeichnet und die hohe Bedeutung die es gerade für die ge
ſundheitliche Entwickelung der Jugend hat haben dazu geführt daß in
dem verhältnißmäßig kurzen Zeitraum von kaum 25 Jahren in faſt allen
größeren und vielen kleineren Städten Deutſchlands gut eingerichtete
Schwimmhallen erbaut wurden deren Beſucherzahl von Jahr zu Jahr wächſt

Straßburg im Elſaß und Halle an der Saale ſind zur
Zeit die einzigen deutſchen Städte von mehr als 100000
Einwohnern die ſolche Schwimmhallen noch nicht beſitzen

Möge es gelingen daß für die Stadt Halle jetzt in dieſer Beziehung
Wandel geſchaffen werde damit ſie hinter ihren Schweſterſtädten nicht
mehr zurückſtehe

Hoffen wir daß recht bald auch hier der Jugend ein Mittel gewährt
werde welches neben dem regelmäßigen Turnbetrieb und der Pflege der
Jugendſpiele vor allem geeignet iſt die Entwickelung des heranwachſenden
Körpers zu fördern und daß auch hier wie in allen anderen Städten den
arbeitenden Klaſſen für eine billige Abgabe Gelegenheit geboten werde
theilzunehmen an einer Körperpflege welche ſie tüchtiger macht in ihrem
ſchweren Kampf ums Daſein und deren ſie mehr bedürfen als alle
anderen

Der Ausſchuß welcher die Einrichtung einer Schwimm
badeanſtalt mit Sommer und Winterbetrieb hier herbei
führen will iſt an ſeine Aufgabe herangetreten mit dem
Bewußtſein daß ein ſo eminent gemeinnütziges Unter
nehmen den Anſpruch auf die Unterſtützung aller Kreiſe
erheben darf Er richtet an Alle welche ein warmes Herz
für die Jugend und ein Verſtändniß von dem hohen
Nutzen der Bäder für die Geſundheit des Volkes beſitzen
die dringliche Bitte ſeine Beſtrebungen zu unterſtützen
und eine Wohlfahrtseinrichtung begründen zu helſen
welche eine Zierde für unſere Stadt ein Anziehungs
punkt für die Fremden für uns alle aber und unſere
Kinder eine neue Quelle des Lebens und der Kraft
wer den ſoll
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Aus Furcht vor Strafe zum Doppel
mörder geworden

Eine furchtbare Blutthat iſt in Groß Lichterfelde bei Berlin
verübt worden Dort hat der r Paul Behreus ſeine 29 jährige
Frau Marie und ſeinen am 12 Oktober 1894 geborenen Sohn Helmuth
während ſeine Opfer im Schlafe lagen die erſtere durch Beilhiebe ſein
Kind indem er ihm die Gurgel durchſchnitt ermordet Man neigt zu der
Annahme hin daß der Mörder welcher im gleichen Alter mit ſeiner von
ihm getödteten Gattin ſteht und der ſeit längerer Zeit kränkelte den furcht
baren Entſchluß zu jener That aus Furcht vor einer ihm drohenden
ſchweren Strafe Fepr Sittlichkeitsvergehens gefaßt habe Der Gedanke
ſeine Familie dann in pekuniären Sorgen zurücklaſſen zu müſſen und auch
wohl ein gewiſſes Gefühl von Scham mögen die weiteren Motive geweſenſein die dn zum Doppelmörder machten Jn einem hinterlaſſenen Briefe

erklärte Behrens daß man ſeine Leiche im Teltower See finden würde
Bisher waren jedoch alle Nachforſchungen nach ſeiner Leiche reſultatlos
Der Hergang jenes tragiſchen Familiendramas iſt nach eingehenden Feſt
ſtellungen in Groß Lichterfelde gen

Die That muß ſchon etwa 48 Stunden vor ihrer Entdeckung verübt
worden ſein Am Montag Morgen lief bei der Polizeibehörde im Rath
hauſe zu Groß Lichterfelde ein Schreiben ein deſſen Jnhalt ungefähr wie
folgt lautete Jch liege im Teltower See Bitte den Anverwandtenmitzutheilen daß meine Frau einen leichten Tod gefunden hat der Kleine

war in ein paar Sekunden alle Da der Brief keine Unterſchrift trug
und auch über die Wohnung u ſ w keinerlei Angaben machte war
unächſt nicht viel mit ihm anzufangen Er war am SonntagVormia zwiſchen 9 und 10 Uhr auf dem Poſtamte 3 in
der Steglitzerſtraße zu Groß Lichterfelde aufgegeben und wegen der
Sonntagsruhe erſt am Montag früh beſtellt worden Die Polizei
behörde ließ zunächſt den Teltower See abfiſchen um durch Auf
findung und Feſtſtellung der Leiche weiter zu kommen Das mißlang in
deſſen da man die Leiche nicht fand Ein geringſügiger Umſtand aber
führte bald zur Entdeckung des Verbrechens Der Eigenthümer des HauſesSteinäckerſtraße 31 bemerkte am Montag Abend daß an der Thür der

Behrens ſchen Wohnung die im Erdgeſchoß liegt noch immer der Früh
ſtücksbeutel hing Er ſchloß daraus daß drinnen etwas Außergewöhn
liches vor ſich gegangen ſein müſſe und d er auf ſein Anklopfen keine
Antwort erhielt ſo ging er zur Polizei und theilte ſeine Wahrnehmungen
mit Kriminalkommiſſar Mohr brachte ſie ſofork mit dem unbeſtimmten
Briefe in Verbindung Man ließ die Wohnung die aus einer Küche
einer Schlafſtube und einem Wohnzimmer beſteht mit einem Nachſchlüſſel
öffnen Zunächſt fand man in der Küche in ſeinem Kinderwagen den
kleinen Heimuth Behrens als Leiche Dem Kinde war an der rechten
Seite der Hals durchſchnitten er lag mit dem Kopfe am Fußende
in dem mit Blut beſudelten Wagen Das Werkzeug mit dem der tödt
liche Schnitt geführt worden war ein nagelneues Schlächtermeſſer
auf dem noch die Preisauszeichnung aufgeklebt ſtand Frau Behrens war
anfangs nicht aufzufinden Erſt als man die Bettdecke in ihrer Schlaf
ſtube lüftete ſah man ſie im Bette liegen Sie lag auf der linken Seite
und es ſchien als ob ſie ſchlief Als man ſie aber herumdrehte gewahrte
man daß auch ſie eine Leiche war Ein Beilhieb hatte ſie vom rechten
Ohr über das Auge bis zur Naſe getroffen ein zweiter hatte ihr
die ganze rechte Kopfſeite geſpalten Behrens hat ohne Zweifel ſeine
Frau und ſein Kind im Schlafe überfallen Er hat die Zeit abgewartet
bis Frau und Kind zur Ruhe gegangen und eingeſchlafen waren ſelbſt
aber ſein Bett nicht berührt Die Leiche ſeiner Frau hat er zugedeckt um
ſich den furchtbaren Anblick zu erſparen Dann hat er im Zimmer den
erwähnten Brief geſchrieben und ſich mit dieſem entfernt Der Beweg
rund zu der Blutthat iſt wie geſagt die Furcht vor einer Straſe dieehren zu erwarten hatte Der Mann war lungenleidend und benuhte

die Sonntage regelmäßig zu Spaziergängen in den Anlagen des Ortes
Bei einem ſolchen Spaziergange hat er am 3 d Mts durch unſittliche
Handlungen bei Frauen und Kindern Aergerniß erregt Ein Major hatte
ihn angezeigt er war deshalb ſchon vernommen und von den betreffenden
Frauen wiedererkannt wprden und ſah einer Strafe mit Sicherheit ent
egen Die Leiche des Doppelmörders iſt bis jetzt noch nicht gefundenh ſpäteren Recherchen ſollte auch noch ein anderes Motiv zur That

Behrens arbeitete in Berlin in der Buchdruckerei von Mittler
und Sohn Sehr oſt fuhr er am Abend nicht nach Hauſe ſondern blieb
in Berlin Man vermuthet daß er in Berlin ein Liebesverhältniß hatte
Die Frau ahnte dies und wollte deshalb auch nicht nach Lichterfelde
ziehen Jn der letzten Zeit kam es häufig zum Streit zwiſchen den Ehe
gatten und man nimmt an daß die Mordthat in dieſem ehelichen Zer
würfniß ihre veranlaſſende Urſache hatte
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Aus Aerger in der Familie dann aber auch aus Liebe zum

Alkohol pflegt der Arbeiter Karl Grumbach aus Roitzſch öfter einen
iber den Durſt zu trinken So hatte er auch am 25 Augnſt ſeinen häus
lichen Kummer in Schnaps ertränkt und befand ſich mit ſeinen zwei kleinen
Kindern auf dem Nachhauſewege von Glebitzſch nach Roitzſch Der 64 Jahre
alte Arbeiter Dietrich ging deſſelben Weges und mit G eine Strecke zu
ſammen als er ihn eingeholt hatte Jn der anſcheinend ganz harmloſen
Unterhaltung fiel G plötzlich über D her faßte den alten Mann warf
ihn aufs Feld und verſetzte ihm mehrere Hiebe mit dem Regenſchirm über
den Kopf Hierauf trollte ſich G ſeines Weges weiter ohne ſich um D
weiter zu bekümmern Er wurde dann von den Hintſche ſchen Eheleuten
eingeholt und die Frau H machte ihm Vorwürfe wie er ſich nur ſo be
trinken könne wenn er ſeine kleinen Kinder bei ſich habe Dieſer ſehr ge
rechtfertigte Vorwurf erregte den Zorn des G und er wollte auf die Frau
eindringen Der ſelbſt am rechten Arme gelähmte Ehemann ſprang da
zwiſchen und hielt den wüthenden Trunkenbold ab Es gelang ihm dies
auch und er folgte ſeiner weiter gegangenen Frau Er war aber kaum
eine kurze Strecke fort da kam G hinterhergelaufen und verſetzte ihm mit
einem Meſſer einen Stich in die linke Schulter H mußte ſuchen ſchleunigſt
nach Roitzſch zu kommen denn der Blutverluſt war ein ſtarker Der
Arzt konſtatirte eine 8 em lange und 5 em breite Stichwunde durch welche
die Muskulatur zerſchnitten war Die Wunde ging bis auf den Knochen
und zeigte auf dieſem noch eine Stichrinne Der Stich war mit großer Gewalt
geführt und hätte leicht die Lunge treffen oder ein größeres Blutgefäß zer
trennen können Der Angeklagte erklärte ſo total betrunken geweſen zu
ſein daß er von dem ganzen Vorgange nichts wiſſe Dies wurde aber
widerlegt Nur dem Umſtande daß er noch nicht vorbeſtraft iſt hatte es
G zu danken daß der Gerichtshof auf nur 9 Monate und 1 Woche Ge
fängniß erkannte

Ein Zuchthaus Abonnent Der am 29 April 1841 in Rumſtedt
geborene Arbeiter Wilhelm Jentſch hat bereits 16 Strafen wegen
Diebſtahls erlitten darunter insgeſammt faſt 20 Jahre im Zuchthaus ver
büßt Nach und nach iſt ihm das Stehlen ſo zur zweiten Natur geworden
daß er überall wo ſich nur irgendwie die Gelegenheit bietet fremdes
Eigenthum zu annectiren dieſe Gelegenheit auch nicht unbenutzt vorüber

vorliegen
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gehen läßt Am 23 September v J in dem Eckertſchen Lokale zu Löbejün
eingekehrt hatte er gegeſſen getrunken und auch bezahkt Seine Ausgabe an
den Wirth ſuchte er dadurch wieder wett zu machen daß er dieſem einen
kompletten Anzug und eine ſilberne Uhrkette ſtahl Der Diebſtahl wurde
bald entdeckt J verfolgt und die Sachen ihm abgenommen Daß von
einer That aus Noth nicht die Rede ſein konnte bewies der Umſtand
daß der Angeklagte im Beſihe von Baarmitteln geweſen iſt Es wurden
deshalb bei der hartgefottenen Unverbeſſerlichkeit deſſelben mildernde Um
ſtände nicht bewilligt und 3 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte ſowie Stellung unter Polizeiaufſicht als Strafe
ausgeworfen

Kleine Chronik
Rathenow 12 November Ein ſchweres Bauunglückh hat

ſich auf dem Neubau des Saalgebändes Bellevue hierſelbſt ereignet
Das Mauerwerk des großen Saales iſt bis zum Dach aufgerichtet und
die Zimmerleute waren dabei die Balken und Dachſparren zu legen als
plötzlich das Gerüſt in ſich zuſammenbrach und mit den darauf arbeitenden
Zimmerleuten in die Tiefe ſtürzte Der Arbeiter Buchert ans Rathenow
erlitt einen Schädelbruch der Arbeiter Griffel ebendaher wurde am
Kopfe und an der Schulter ſchwer verletzt Außerdem erlitten vier Arbeiterleichtere Verwundungen An dem geſtemmen der Erſtgenannten wird

gezweifelt

Lauenburg Pommern 12 November Feuersbrunſt Das
hart an der Oſtſee belegene Dorf Großgarde iſt zur Hälfte nieder
gebrannt Das Feuer entſtand als faſt alle erwachſenen Bewohner zum
Fiſchfang ausgefahren waren Bei dem herrſchenden ſtarken Winde über
trug ſich das Feuer in kurzer Zeit über vierzehn Gebäude zehn Familien
wurden obdachlos Es iſt vieles Vieh und das geſammte Mobiliar mit
verbrannt

Landsberg a 12 November Den jüngſten Steuer
zahler und zwar einen Knaben von acht Jahren hat unſere Stadt
aufzuweiſen Er befindet ſich bei Verwandten um das Gymnaſinm zu
beſuchen Aus einem ihm erbweiſe gehörigen vormundſchaftlich verwalteten
Kapital von eireca 750000 Mk bezieht dieſer jugendliche Dreiviertel
Millionär eine Rente von 30 000 Mk pro Jahr Für dieſes Einkommen
muß er an Communalſteuer das nette Sümmchen von etwa 2000 Mk
jährlich an die hieſige Kämmereikaſſe zahlen

Löbau i 12 November Zwei Kinder erſchoſſen Auf
dem Rittergute Nieder Hermersdorf erſchoß der 12 jährige Sohn des
Förſters Riedel beim Spielen mit dem Gewehr ſeines Vaters zwei
Arbeiterkinder

Gera 12 November Hohe Pathen Jm benachbartem
Untermhaus ließ der Buchbinder Schubert ſeinen neunten Sohn
taufen Er hat als Pathen u a den Fürſten Bismarck geladen der
die Pathenſchaſt bereitwilligſt angenommen hat Auch der Kaiſer iſt
um Uebernahme einer Pathenſtelle gebeten worden Bei dem ſiebenten
Sohne haben Mitglieder des reußiſchen Fürſtenhauſes Pathe geſtanden

Wiesbaden 12 November Große Schlägerei Ueber ein
blutiges Gemetzel wird dem Rhein Kurier aus Wirges Unterweſter
waldkreis berichtet Bei der neuen Glasfabrik in Wirges ſind 1500
böhmiſche polniſche italieniſche und andere fremde Arbeiter eingeſtellt
Die jungen Leute aus Wirges verwehrten den ſremden Fabrikarbeitern die
Theilnahmr an der Kirchweih Die ganze Einwohnerſchaft ſtand alsbald
geſchloſſen gegen die Fabrikbevölkerung die furchtbar in die Enge getrieben
wurde An ein Wirthshaus wurde von Dorfbewohnern eine Leiter geſtellt
um einzudringen und die Fremden hinanuszuſchlagen Da dieſer Angriſſ
mißlang wurde eine Oeffnung ins Dach gehauen und durch dieſe von
oben in die Haufen geſchoſſen Krüge Lampen Möbel dienten zum
Schlagen Die Fabrikarbeiter führten ihre Vertheidigung hauptſächlich mit
Revolvern Nichts vermochte dem Blutbade Einhalt zu ihun Die Ein
gänge zum Dorfe waren mit Wagen zugeſtellt Die drei Gendarmen aus
Montabaur waren dieſer Sachlage gegenüber ohnmächtig Es kamen zahl
reiche Verwundungen zum Theil ſehr ſchwere vor Zwei Aerzte und
Chirurgen hatten den ganzen folgenden Tag Wunden zu verbinden Der
Fabrikbetrieb ruht

Metz 12 November Heimweh eines Pferdes Geplagt
von ſchwerem Heimweh meldete ſich dieſer Tage in aller Frühe durch
Scharren an den Stallungen des Dragoner Regiments auf dem
Fort Moſel ein Pferd welches bei der kürzlichen Verſteigerung an einen
Bauersmann in der Nähe von Boichen verkanft worden war Dem Aus
reißer mochte wohl das Civilleben nicht gefallen haben es hatte ſich
Nachts in ſeiner neuen Behauſung losgeriſſen und hatte die etwa
36 Kilometer betragende Strecke in der Nacht zurückgelegt

Oberſtdorf 12 November Schulſtrike Ein Eden für
Lehrer ſcheint unſer weltabgefchiedenes Filialdorf Birgsau zu ſein denn
dort iſt man höre und ſtaune ein regelrechter Schulſtrike aus
gebrochen Um ihren Lehrer der ihnen allem Anſcheine nach längſt ein
Dorn im Ange iſt wegzubringen beſchloſſen die Bauern ihre Kinder nicht
mehr in die Schule zu ſchicken und thatſächlich ſtand dieſer Tage der
Lehrer bei Schulbeginn vor leeren Bänken

BVaſel 12 November Jm Eiſenbahnzuge beraubt Jm
Frankfurter Nachtzuge wurden einer Dame auf der Fahrt 50000 Mark
geſtohlen Bei der Ankunft des Zuges wurde das geſammte Zugperſonal
verhaftet und durchſucht jedoch erfolglos Die Beamten wurden darauf
ſofort wieder in Freiheit geſetzt

Rom 12 November Dem Tode preisgegeben Jn dem
Schwefelbergwerk Sartorio in Lercara bei Palermo in dem kürzlich eine
Galerie einſtürzte wurden mehrere Arbeiter unter dem Schutt begraben
Leider ſtellte ſich heraus daß die Rettungsarbeiten eingeſtellt werden
mußten weil der Einſturz der ganzen Mine droht 15 Arbeiter befinden
ſich noch unter den Trümmern von denen wie man vermuthet noch einige
am Leben ſind Die Unglücklichen ſind nun rettungslos dem Tode
preisgegeben

Paris 12 Novriber Gemeinſam in den Tod Jn ihrer
Villa bei Chatelleranlt in der Kommune Naintre haben ſich der Bankier
Colombet und ſeine Gattin erſchoſſen Colombet war Direktor eines
Bankhauſes in Chatellerault und hatte bei der jüngſten Börſenkriſe große
Verluſte erlitten Bevor das Ehepaar ſich tödtete ſandte es ſeine beiden
Kinder nach Paris und ſchrieb zahlreiche Abſchiedsbriefe

Madrid 12 November Eine ganz ungewöhnliche Kälte
herrſcht bereits im ſchönen Spanien Jn Bilbao war in einer der letzten
Nächte die Kälte ſo groß daß ein am Pulverthurme von Begona Schild
wache ſtehender Soldat vor Froſt zuſammenbrach und von ſeinen Kame
raden halberfroren aufgefunden wurde Jn Beſorgniß erregendem
Zuſtande wurde er ins Hoſpital geſchafft

Kopenhagen 12 November Jm Wahnſinn Großes Auf
ſehen erregt hier der Selbſtmord einer hieſigen adeligen Dame einer
geborenen Lagerheim einer Verwandten des ſchwediſchen Geſandten in
Berlin Der Selbſtmord ſcheint in einem Aufall von Wahnſinn begangen
zu ſein
9

Aus dem Geſchäftsvorkehs
Der Winter hat bereits ſehr eindringlich ſein Nahen angezeigt DerEintritt der rauhen Jahreszeit mahnt auch ernſtlich daran 5 Weih

nachten das Feſt der Freude nicht mehr fern iſt Es beſchäftigt ſchon
jetzt die Gedanken aller welche in der glücklichen Lage ſind zu geben
Wohl jeder weiß aus Erfahrung welches Kopfzerbrechen oft die Auswahl
paſſender Geſchenke bereitet Es ſei deshalb auf einen in dieſer Beziehung
wirklich praktiſchen Rathgeber hingewieſen welcher ſoeben in Geſtalt des
Weihnachts Kataloges des Verſand Geſchäftes Mey C Edlich Leipzig
Plagwitz erſchienen iſt Das uns vorliegende mit vielen Hunderten
von Abbildungen ausgeſtattete bei aller Knappheit des Textes doch über
ſichtliche Preisverzeichniß enthält eine große Auswahl zu Weihnachts
Geſchenken ſich eignender Luxus und Bedarfs Artikel aller Art daſſelbe
wird auf Verlangen Jedermann unberechnet und portofrei zugeſandt
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Kliniſcher Kalender

C K al eSunere rirtt taglich L w um Geh Rath Prof Dr Weber
11 1 Prof Dr Seligmüller
12 1 Pro Dr v Mehring

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramannu

Augen Klinik 10 II Geh Rath Prof v Hippel
Nerven Klinik 101 II Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 10 Dr Kromayer Privat Docent

67 Gr Steinſtr 77/78Zahnärztliche 2 Unentgeltliche Behandlung Dir
Klinik Prof Hollaender Domplatz 12FrauenKlinik 4 a M Prof Dr Fehling
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Halle a Leipzigerſtr 90

Modebericht Man ſieht ziemlich viel engliſche Toiletten theils
mit Jacken theils anpaſſend häufig mit einem Anklang an die Direetovire
fagon oder an das Genre Alt Wien mit hohem Kragen Bei Beſuchs
kleidern herrſchen noch immer Blouſentaillen Fagon Wiener Mode vor
Große Sorgfalt wird den Umhüllen für Theater und Concertbeſuch ge
widmet die vielfach mit Federnaufputz verfertigt werden und ſehr originelle
Aermel zeigen Hüte werden in Barettform mit reichem Federnarrangement
getragen Die neue gewellte Scheitelfriſur hat auch ſchon viele An
hängerinnen gewonnen Von allen dieſen Moden finden wir reizende
Abbildungen im eben erſchienenen ſehr vornehm ausgeſtatteten Heft 4 der
Wiener Mode

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die im Erdgeſchoß des Reſtaurationsgebäudes auf dem ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofe belegenen drei Kommiſſionszimmer für Viehhändler ſollen auf die drei
Jahre vom 1 April 1896 bis Ende März 1899 unter den im Termine bekannt zu

Es iſt hierzu auf
Freitag den 15 November dieſes Jahres Vormittags 10 Uhr

un Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 Termin angeſetzt zu welchem

machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Reflektanten eingeladen werden
Halle a den 2 November 1895

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Der Kaufmann Herr Stavenhagen Thüringerſtraße 19 iſt auf ſeinen Antrag

zon dem Amte eines Armenpflegers im 14 Bezirk entbunden worden
Halle a den 7 November 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Armenmitteln zu verpflegen

Halle a den 12 Septemer 1895

um Mittheilung ſeines Aufentshaltsortes
Halle a den 9 November 1895

A Vollmer Dachritzſtr 2 I empfiehlt

Bekanntmachung e
Der am 28 Juli 1858 zu Schönebeck geborene Korbmacher Hellmnth

Hoebel ſorgt nicht für ſeinen Sohn ſodaß wir gezwungen ſind denſelben aus

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Die Armen Direktion

Bekanntmachung
Der am 28 November 1856 hierſelbſt geborene Arbeiter Lonis Wiegand

deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für fein mit der unverehelichten Emma
Dietrich erzeugtes Kind Namens Anna Dietrich ſo daß für daſſelbe ein Pflegegeld
von 10 Mk pro Monat aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß Wir bitten

Die Armen Direktion
Zernial

Pfänder n de Lacet Taſeläyfel MereierKüörben und Einzelnen
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